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Einleitung 

Machen Sie sich, und ggf. Ihre Betreuungsperson, vor der erstmaligen Nutzung Ihres neuen Excel Scooters gründlich mit 

dieser  

Gebrauchsanleitung vertraut. Mit der Nutzung Ihres Scooters wie in dieser Gebrauchsanleitung vorgegeben 
stimmen Sie zudem den in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten Nutzungsbedingungen zu. 

 

Mit Ihrem Scooter erhalten Sie ein Qualitätsprodukt. Wir möchten uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen in unsere Marke 
Excel Mobility ® herzlich bedanken. Jeder Excel Scooter ist ein Qualitätsprodukt. Zu unserer 
Unternehmensphilosophie gehört die beständige Weiterentwicklung unserer Produkte höchster Qualität und höchster 
Zuverlässigkeit. Aus diesem Grund behalten wir uns das Recht von Änderungen an dieser Gebrauchsanleitung ohne 
vorherige Ankündigung vor. 

 

Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung unbedingt sorgfältig durch, bevor Sie Ihren Scooter nutzen. Die 
Gebrauchsanleitung enthält wichtige Informationen für den sicheren Gebrauch und die ordnungsgemäße Wartung 
Ihres Scooters. Bewahren Sie diese Gebrauchsanleitung an einem sicheren Ort auf. 

 

Die Sicherheitshinweise in dieser Gebrauchsanleitung sind allgemeiner Natur und sollten daher auch als 

grundsätzliche Richtlinien angesehen werden. Natürlich können Sie auch eigene Vorgehensweisen für Abläufe 
entwickeln. Wir empfehlen jedoch, einen Experten hinzuzuziehen, der Sie bei der Entwicklung gefahrloser und 
zielführender Techniken zu Ihren täglichen Aktivitäten unterstützt, die Ihren körperlichen Möglichkeiten entsprechen. 

 

Ihr neuer Scooter muss regelmäßig nach Wartungsplan gewartet werden. Diese Wartungsarbeiten können Sie 
größtenteils selbst ausführen. Wir empfehlen Ihnen jedoch, Ihren Scooter mindestens einmal im Jahr von einer 
Fachkraft überprüfen zu lassen. Werden Inspektion und Wartung des Rollers nicht nach Wartungsplan 
vorgenommen, erlischt die Garantie. 

 

Achtung! 

In dieser Gebrauchsanleitung werden Sie Tipps und Warnhinweise finden. Diese Tipps und Hinweise sind 
deutlich an den unten dargestellten Symbolen und Textgestaltungen zu erkennen. 

 
Warnung 

Die in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten Warnhinweise sind strikt zu beachten. Anderenfalls kann es zu 
Verletzungen und/oder Schäden an Ihrem Excel Scooter kommen. 

 
Tipp 

Die in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten Tipps helfen Ihnen, Ihrer Excel Scooter optimal zu nutzen. 



 

 
 

Tragen Sie hier die Angaben zu Ihrem Vertragshändler und zu Ihrem Produkt ein: 
 

Firmenname: …………………………………………………………………………………………………………… 

Anschrift: …………………………………………………………………………………………………………… 

Telefonnummer: …………………………………………………………………………………………………………… 

Faxnummer: ………………………………………………………………………………………………………….... 

E-Mail-Adresse: ………………………………………………………………………………………………………….... 

Internetseite: …………………………………………………………………………………………………………… 

Kaufdatum: …………………………………………………………………………………………………………… 

Stempel oder Aufkleber Ihres Vertragshändlers: 

 
 

Wenn Ihrem Produkt zusätzlich zum Rahmenetikett ein zweites, separates Rahmenetikett beilag, können Sie dieses 
hier einkleben, damit Sie bei Bedarf diese Angaben leichter zur Hand haben: 
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1. Allgemeine Informationen 

 
1.1 Baugruppen und Bauteile Ihres Scooters 

1. Armaturentafel 

2. Lenksäule 

3. Aufbewahrungskoffer (optionales Zubehör) 

4. Scheinwerfer 

5. Vorderrad 

6. Ladeanschluss 

7. Hinterrad 

8. Kippschutz-Räder 

9. Sitz 

10. Armlehne 

11. Rückenlehne 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Scooter besteht aus mehreren Baugruppen und Bauteilen. Machen Sie sich bitte mit diesen Teilen vertraut, bevor 
Sie diese Gebrauchsanleitung weiterlesen. Konstruktiver Aufbau und technische Daten können sich jederzeit ohne 
Ankündigung ändern. 
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1.2 Allgemeine Angaben zu Ihrem Scooter 

Ihr neuer Excel Barbados ist der ideale Scooter für längere Fahrten im Freien. Der Excel Barbados ist voll gefedert, 
was für eine hervorragende Stoßdämpfung sorgt. Der Scooter ist mit Luftreifen und Beleuchtung vorne und hinten 
ausgestattet. Darüber hinaus lassen sich die Armlehnen hochklappen und die Sitztiefe sowie der Winkel der 
Rückenlehne verstellen. Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung sorgfältig durch, um Ihren Scooter optimal nutzen zu 
können. 

 

2. Sicherheitshinweise 

Bei Einhaltung aller in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten Anweisungen ist der Excel Scooter ein äußerst 
sicheres und standfestes Produkt. Bei unsachgemäßem Gebrauch des Scooters kann es jedoch zu gefährlichen 
Situationen kommen. Der Verkäufer ist nicht verantwortlich für Personen- oder Sachschäden, die sich aus der 
Nichtbeachtung der Empfehlungen und Warnhinweisen in dieser Gebrauchsanleitung bei der Nutzung des Scooters 
ergeben. 

 

2.1 Grundsätzliche Sicherheitshinweise 

Schonen Sie Ihre Investition, indem Sie Ihren Scooter regelmäßig überprüfen lassen. Bei Defekten an Ihrem Excel Scooter 

 kann es zu einer gefährlichen Situation kommen. Zur Gewährleistung der Sicherheit ist es erforderlich, dass Sie 
Ihren Scooter in einwandfreiem Zustand halten. Regelmäßige Inspektionen, die korrekte Einrichtung Ihres Scooters 
und der rechtzeitige Austausch defekter bzw. verschlissener Bauteile tragen zu einer langen Nutzungsdauer Ihres 
Produkts bei. Ein Fachhändler verbaut ausschließlich Excel Ersatzteile und sorgt durch ordnungsgemäße und 
vorbeugende Wartung für eine lange Nutzungsdauer dieses Produkts. 

 

2.2. Anweisungen und Warnhinweise für den sicheren Gebrauch 

Um Verletzungen, Sachschäden und Schäden am Produkt selbst zu vermeiden, lesen Sie die folgenden Warnhinweise 

unbedingt sorgfältig durch. Der Verkäufer übernimmt keinerlei Haftung. Durch Nutzung dieses Produkts nach dem Lesen 

dieser Warnhinweise erklären Sie sich mit den in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten Nutzungsbedingungen 

einverstanden. Der Transport des Scooters in einem Fahrzeug jeglicher Art erfolgt auf eigene Gefahr. Der Verkäufer 

übernimmt dafür keine Haftung. Jegliche Änderungen am Scooter, die nicht in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführt sind, 

führen zum vollständigen Erlöschen der Garantie. 
 

 

 

• Überprüfen Sie bei Übernahme des Produkts 
unbedingt, ob alle Einzelteile des Scooters 
vorhanden sind und sich in ordnungsgemäßem 
Zustand befinden. Wenn Teile fehlen oder 
beschädigt sind, wenden Sie sich sofort an Ihren 
Händler. 

• Prüfen Sie vor der Fahrt, ob die Bremsen 
ordnungsgemäß funktionieren. 

• Vergewissern Sie sich, dass die Kippschutz-Räder 
angebracht sind, bevor Sie eine Anhöhe hinauf- oder 
hinunterfahren. 

• Plötzliche Richtungsänderungen können dazu 
führen, dass der Scooter aus dem Gleichgewicht 
gerät. Vermeiden Sie dies, indem Sie gleichmäßig 
lenken, bei der Benutzung des Scooters möglichst 
die gleiche Richtung beibehalten und vor (scharfen) 
Kurvenfahrten die Geschwindigkeit verringern. 

• Sie müssen den Scooter vollständig anhalten, bevor 
Sie vom Vorwärts- in den Rückwärtsgang wechseln. 

• Achten Sie darauf, dass der Scooter beim Auf- und 
Absteigen auf einer ebenen Fläche steht. 

 

• Fahren Sie niemals rückwärts einen Abhang hinunter. 

• Fahren Sie niemals über unebenen Untergrund wie Sand, 
Schotter oder unebenes Gelände und nicht auf nassen, 
rutschigen Oberflächen, auf denen der Scooter keinen Halt 
hat. 

• Fahren Sie niemals schräg einen Abhang hinauf und 

hinunter. 

• Nehmen Sie niemals Passagiere auf Ihrem Scooter mit. 

• Benutzen Sie Ihren Scooter niemals, wenn der Scooter 
nicht richtig funktioniert oder wenn Teile davon nicht richtig 
funktionieren oder fehlen. 

• Fahren Sie nicht über Steigungen oder Bordsteine, die von 
der Antriebsleistung des Scooters nicht bewältigt werden 
können.  

• Fahren Sie niemals über Bordsteine höher als 4 cm. 

• Belasten Sie den Scooter niemals mit mehr als der 
angegebenen maximal zulässigen Nutzlast. Zu dieser 
maximal zulässigen Nutzlast gehören auch Gepäck und 
jede andere Last auf dem Scooter. 
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• Der Sitz des Scooters ist vor der Fahrt 
nach vorne auszurichten. 

• Bringen Sie den Scooter ausschließlich 
mithilfe eines geeigneten Hebezeugs auf 
eine höher gelegene Ebene. 

 

• Befahren Sie mit diesem Scooter keine 
Rolltreppen und auch keine sonstigen Treppen. 

• Fahren Sie den Scooter nicht, wenn Sie unter 
dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder starken 
Medikamenten stehen, die Ihre Fahrtauglichkeit 
beeinträchtigen (könnten). 

 
 
 

 
 

 
Warnung 

Technische Veränderungen an Ihrem Excel Scooter haben grundsätzlich Folgen für die Gültigkeit der Garantie. 
Zudem erlischt die Produkthaftung und die Weiternutzung des Produkts auf Gefahr des Endnutzers. 
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3. Anleitung für den Gebrauch 

Machen Sie sich unbedingt mit diesen Anleitungen zur korrekten und gefahrlosen Nutzung dieses Produkts vertraut. 
Dazu müssen Sie mit allen in dieser Gebrauchsanleitung beschriebenen Baugruppen und Bauteile des Scooters 
vertraut sein. Wenden Sie sich immer an einen Gesundheitsfachkundigen, um Unterstützung bei der Entwicklung der 
für Sie und Ihren Gesundheitszustand korrekten, gefahrlosen Vorgehensweisen bei der Nutzung des Scooters zu 
erhalten. 

 

3.1 Gleichgewicht 

Gewöhnliche Handlungen wie Auf- und Absteigen und Herausgreifen oder Herausbeugen aus dem Scooter 

beeinflussen das Gleichgewicht des Scooters. Dies hat mit der Gewichtsverteilung und der Schwerpunktverlagerung 
zu tun. Um zu verhindern, dass Sie oder der Scooter umfallen oder andere gefährliche Situationen eintreten, gehen 
Sie wie im Folgenden erläutert vor. 

 

3.1.1 Aufsteigen und Absteigen 
Das Aufsteigen auf und Absteigen vom Scooter ist ein ganz gewöhnlicher Vorgang. Welche Schwierigkeiten beim 
Auf- und Absteigen auftreten können, ist u. a. von Ihren körperlichen Fähigkeiten abhängig. Die in dieser 
Gebrauchsanleitung aufgeführten Abläufe gehen davon aus, dass Sie ohne fremde Hilfe auf den Scooter auf- und 
absteigen können. Ist dies nicht der Fall, empfehlen wir Ihnen, Ihre Möglichkeiten mit einer medizinischen Fachkraft 
zu besprechen und festzulegen, wie Sie am besten auf- und absteigen können. 

 

Aufsteigen 

Stellen Sie sich vor dem Aufsteigen sicher, dass der Scooter auf einer ebenen Fläche steht. Der Scooter sollte vor 
dem Aufsteigen immer ausgeschaltet sein und die (Motor-)Bremse sollte festgestellt sein. Bei ausgeschalteter 
„Zündung“ ist ein unbeabsichtigtes Anfahren des Scooters ausgeschlossen. Überprüfen Sie immer, ob der Scooter 
ausgeschaltet ist. Das erkennen Sie an den LED-Leuchten auf der Armaturentafel und an der Stellung des 
Zündschlüssels. 
Die LED-Leuchten müssen erloschen sein und der Zündschlüssel muss sich in Stellung „Aus“ (senkrecht) 
befinden. Bei ausgeschaltetem Scooter fährt der Scooter nicht los, wenn Sie versehentlich gegen Bedienelemente 
stoßen. Bei einem unbeabsichtigten Losfahren des Scooters kann es zu einem Unfall kommen. Zum Aufsteigen 
auf den Scooter klappen Sie eine der Armlehnen hoch und steigen Sie dann auf. Klappen Sie die Armlehnen vor 
der Fahrt immer nach unten. Achten Sie darauf, dass Sie Ihren Fuß beim Aufsteigen auf den Scooter ungefähr in 
der Mitte der Fußablage platzieren. Ein vorhandener Sicherheitsgurt ist vor dem Losfahren anzulegen. Stecken 
Sie den Schlüssel in das Zündschloss und schalten Sie die „Zündung“ ein. Die LED-Leuchten auf der 
Armaturentafel leuchten nun auf und Sie sind startklar. 

 

Absteigen 

Zum Absteigen gehen Sie wie beim Aufsteigen vor, jedoch in umgekehrter Reihenfolge. Stellen Sie vor dem 
Absteigen sicher, dass der Scooter ausgeschaltet ist und der Zündschlüssel abgezogen ist. Bringen Sie den Lenker 
in Geradeausstellung. Sie können nun den Sitz drehen und absteigen oder die Armlehne hochklappen und 
absteigen. Sie sollten immer versuchen, so nah wie möglich am Zielort abzusteigen. 
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3.2 Herausbeugen und/oder Herausgreifen 

Es kann vorkommen, dass Sie in Ihrem Scooter sitzen und nach einem Gegenstand reichen müssen. Versuchen Sie 

immer, 

Ihren Scooter so nah wie möglich an den zu ergreifenden Gegenstand zu bringen. Um ein Herunterfallen vom 

Scooter zu vermeiden, 

gehen Sie beim Herausbeugen bzw. Herausgreifen wie im Folgenden beschrieben vor. Ergreifen Sie auf dem 
Scooter sitzend nur Gegenstände, die sich mindestens auf Hüfthöhe und höchstens auf Kopfhöhe befinden, z. B. auf 
einem Tisch oder in einem Schrank. 

 

3.2.1 Herausbeugen und/oder Herausgreifen nach vorne 
Wenn Sie einen Gegenstand ergreifen wollen, der sich vor Ihrem Scooter befindet, gehen Sie wie folgt vor: 

 

• Bringen Sie Ihren Scooter so nah wie möglich an den Gegenstand heran. 

• Vergewissern Sie sich, dass die Räder des Scooters geradestehen, in derselben Stellung wie bei 
Vorwärtsfahrt. 

• Schalten Sie den Scooter aus und vergewissern Sie sich, dass die Motorbremse oder die Feststellbremse 

angezogen ist. 

• Sie können sich nun vorsichtig nach vorne beugen und nach dem Gegenstand vor Ihnen reichen. 

 

3.2.2 Herausbeugen und/oder Herausgreifen zur Seite 
Wenn Sie einen Gegenstand ergreifen wollen, der sich neben Ihrem Scooter befindet, gehen Sie wie folgt vor: 

 

• Bringen Sie Ihren Scooter so nah wie möglich an den Gegenstand heran. 

• Vergewissern Sie sich, dass die Räder des Scooters geradestehen, in derselben Stellung wie bei 
Vorwärtsfahrt. 

• Schalten Sie den Scooter aus und vergewissern Sie sich, dass die Motorbremse oder die Feststellbremse 

angezogen ist. 

• Sie können sich nun vorsichtig nach vorne beugen und nach dem Gegenstand neben Ihnen reichen. 

 

3.2.3 Herausbeugen und/oder Herausgreifen nach hinten 
Wenn Sie einen Gegenstand ergreifen wollen, der sich hinter Ihrem Scooter befindet, gehen Sie wie folgt vor: 

 

• Bringen Sie Ihren Scooter so nah wie möglich an den Gegenstand heran. 

• Vergewissern Sie sich, dass die Räder des Scooters geradestehen, in derselben Stellung wie bei 
Vorwärtsfahrt. 

• Schalten Sie den Scooter aus und vergewissern Sie sich, dass die Motorbremse oder die Feststellbremse 

angezogen ist. 

• Sie können sich nun vorsichtig nach vorne beugen und nach dem Gegenstand hinter Ihnen reichen. 
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3.3 Hindernisse hinauf- und hinunterfahren 

Es kann vorkommen, dass Sie mit Ihrem Scooter ein Hindernis hinauf- oder hinunterfahren müssen. Im 
Folgenden wird erläutert, wie Sie dies selbständig tun können. 

 

 

3.3.1 Ein Hindernis hinauffahren 
Eine Stufe nach oben oder eine Steigung sollten Sie nur in Vorwärtsfahrt bewältigen. Achten Sie darauf, dass Sie die 
Stufe bzw. die Steigung so bewältigen, dass Sie niemals die Kontrolle über den Scooter verlieren. Bewältigen Sie 
daher den Höhenunterschied nicht mit der langsamsten Geschwindigkeit, sondern mit einer durchschnittlichen 
Geschwindigkeit. Halten Sie daher den Scooter in Bewegung, wenn Sie eine Steigung hinauffahren. Sollten Sie an 
einer Steigung zum Stehen kommen, fahren Sie wieder los. Beschleunigen Sie dabei langsam. Wenn der Scooter 
aus dem Stand wieder losgefahren wird, fährt der Scooter möglicherweise erst etwas rückwärts und dann erst 
vorwärts. 

 

Die Kippschutz-Räder, die immer am Scooter angebracht sind, sorgen für ein wenig Sicherheit, wenn Sie eine Stufe 
und oder eine Steigung hinauffahren. Außerdem ist es wichtig, dass sich keine zusätzlichen Lasten, z. B. Gepäck, 
auf dem Scooter befinden, die zum Überschreiten der zulässigen Nutzlast des Scooters führen. Durch solche 
Lasten verlagert sich der Schwerpunkt an eine andere Stelle, als bei Auslegung des Scooters vorgesehen. Dadurch 
kann es zu Unfällen mit Verletzungen und/oder Sachschäden kommen. 
 

 

 
3.3.2 Ein Hindernis hinunterfahren 
Eine Stufe nach unten oder ein Gefälle sollten Sie nur in Vorwärtsfahrt bewältigen. Außerdem sollten Sie eine Stufe 
nach unten oder ein Gefälle immer geradlinig befahren. Um die Kontrolle über Ihren Scooter nicht zu verlieren, ist es 
wichtig, bei Abwärtsfahrten nicht zu schnell zu fahren. Sie können die Geschwindigkeit mit Hilfe des Drehgriffs 
steuern. 
 

 
 

 

 
Tipp 

Schauen Sie sich das Hindernis vor dem Hinauf- bzw. Hinunterfahren genau an. So wissen Sie, was Sie zu tun 
haben, und Sie können das Hindernis gefahrlos bewältigen. 

 
Warnung 

Fahren Sie niemals eine Stufe oder eine Steigung hinauf bzw. ein Gefälle hinunter, wenn diese mit Schnee, Eis, frisch 
geschnittenem oder feuchtem Gras, Laub oder anderen potenziell gefährlichen Materialien bedeckt sind. 

 
Warnung 

Wenn Ihr Scooter anfängt, schneller zu fahren, als Sie es für sicher halten, während Sie eine Steigung hinunterfahren, 
lassen Sie langsam den Drehgriff los.  
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3.4 Lenkung in verschiedenen Situationen 

Dank Ihres Scooters erhöht sich Ihre Mobilität beträchtlich. Während der Fahrt werden Sie in verschiedene 

Situationen geraten. Um in diesen Situationen richtig handeln zu können, haben wir im Folgenden eine Reihe von 

Situationen aufgelistet und erläutert, wie Sie am besten mit der Situation umgehen können. Wenn Sie sich an die 

folgenden Empfehlungen halten, können Sie Gefahrensituationen verhindern. 
 

Lenken bei wenig Platz 

• Bringen Sie Ihren Scooter zum Stillstand. 

• Stellen Sie die Geschwindigkeit auf die niedrigste Stufe ein. 

• Lenken Sie in die gewünschte Richtung. 

• Betätigen Sie vorsichtig den Gasgriff. 

 

Rückwärts fahren 

• Stellen Sie die Geschwindigkeit auf die niedrigste Stufe ein. 

• Betätigen Sie die Taste zum Umschalten zwischen dem Vorwärts- & dem Rückwärtsgang. 

• Drehen Sie den Lenker nach links, um das Hinterrad nach links zu drehen. Wenn Sie nach rechts fahren 
wollen, drehen Sie das Lenkrad nach rechts 

• Sind am Scooter Spiegel angebracht, nutzen Sie diese Spiegel beim Rückwärtsfahren. 
 

Besondere Oberflächen 

• Ihr Scooter fährt auf ebenen Flächen hervorragend. Unebenen Oberflächen wie Gras, Kies und Sand sind zu 
vermeiden. Auf rutschigem Untergrund, wie Schnee und Eis, sollte das Fahren ebenfalls vermieden werden. 

• Wenn Sie auf unebenem oder rutschigem Untergrund geraten sollten, müssen Sie die Geschwindigkeit an die 

Situation anpassen. 

• Achten Sie darauf, dass der Scooter auf solchen Flächen möglichst nicht zum Stehen kommt. Sie können dies 
verhindern, indem Sie die Geschwindigkeit des Scooters auf die niedrigste Stufe einstellen. 

 

3.5 EMV / Funkstörungen 

Aufgrund der rasanten Fortschritte der Elektronik, vor allem der Kommunikationstechnik, ist unser Umfeld voll von 
elektromagnetischen (Funk-)Wellen, ausgesendet von Fernsehsendern, Handys, Funkgeräten, Laptops, 
Mikrowellenöfen und Herzschrittmachern. Diese elektromagnetischen Wellen sind unsichtbar und werden stärker, je 
näher wir der Quelle kommen. Führen diese elektromagnetischen Wellen dazu, dass elektrische Geräte nicht mehr 
oder nicht mehr wie vorgesehen funktionieren, wird dies „elektromagnetische Störungen oder „Funkstörung“ 
genannt. 
Alle Elektrofahrzeuge, auch Scooter, sind anfällig für elektromagnetische Störungen / Funkstörungen. Solche 
Störungen können zu ungewöhnlichen oder unerwarteten Bewegungen Ihres Scooters führen. Wenn ungewollte 
Bewegungen auftreten oder die Bremse nicht richtig funktioniert, schalten Sie Ihren Scooter so schnell wie möglich 
aus. Die zuständigen Behörden verlangen, dass jeder Scooter in der Lage sein muss, elektromagnetische 
Störungen / Funkstörungen bis zu einem gewissen Grad zu widerstehen. Je höher der Störfestigkeitspegel, desto 
größer der Schutz gegen elektromagnetische Störungen / Funkstörungen. 
- gemessen in Volt pro Meter (V/m). Die Mindest-Störfestigkeit gegen elektromagnetische Störungen / 
Funkstörungen muss 20 V/m betragen. Dieses Gerät wurde entsprechend getestet und erreicht diesen 
Störfestigkeitspegel von 20 V/m. 

 

3.5.1 Empfehlungen zu EMV / Funkstörungen  
 

• Nutzen Sie keine persönlichen elektronischen Kommunikationsgeräte, z. B. ein Mobiltelefon, während Sie 

Ihren Scooter nutzen. 

• Seien Sie in der Nähe von Sendemasten und Radio-/Fernsehtürmen besonders wachsam. 

• Schalten Sie Ihren Scooter aus, wenn Sie für längere Zeit stillstehen. 

 



 

4. Technische Daten 

Im Folgenden sind die technischen Daten zum Excel Barbados aufgeführt. 

 

Technische Daten Excel Barbados 
Länge über alles 158 cm (inkl. Kippschutz-Räder) 

Breite über alles 73 cm (ohne Spiegel) 

Leergewicht 141 kg 

Nutzlast max. 160 kg 

Wendekreis 404 cm (äußerer Radius) 

Breite Sitz 46 cm 

Tiefe Sitz 47 cm 

Höhe Sitz 48 cm 

Max. Geschwindigkeit 20 km/h 

Reichweite ca. 45 km 

Batterie Lithium-Ionen-Akku 60 V / 20 Ah 

Ladegerät Intelligentes Ladegerät 60 V 
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5. Baugruppen und Bauteile des Excel Barbados 

In diesem Kapitel werden die verschiedenen Baugruppen des Excel Scooters erläutert. Einige Baugruppen des 
Scooters sind verstellbar. Das Einstellen, Verstellen bzw. Verschieben einer solchen Baugruppe muss immer wie in 
dieser Gebrauchsanleitung aufgeführt vorgenommen werden. 

 

5.1 Der Lenker und die Fernbedienung 

Der Excel Barbados wird über einen Lenker und ein Display in der Mitte der 
Armaturentafel bedient. Die Armaturentafel ist problemlos abzulesen und zu 
bedienen. In diesem Kapitel werden die Bedienelemente des Scooters und 
die Informationen auf der Armaturentafel erläutert. 

 

Zündschalter 
Der Zündschalter (Bild 1) befindet sich in Kniehöhe auf der rechten Seite der 
Lenksäule. Am Zündschalter wird der Scooter mithilfe des Zündschlüssels ein- 
und ausgeschaltet. Stecken Sie den Zündschlüssel in den Zündschalter und 
drehen Sie den Schlüssel nach rechts, bis die Oberkante des Schlüssels dem 
runden Pfeil gegenübersteht (siehe Bild 1). Die Armaturentafel leuchtet nun auf 
und zeigt damit an, dass der Excel Barbados eingeschaltet ist. Zum 
Ausschalten drehen Sie den Schlüssel nach rechts eine Stufe zurück 
(Lenkerschloss rastet nicht ein). Wenn Sie den Schlüssel hineindrücken und 
auf das Schloss-Symbol links drehen, rastet das Lenkerschloss ein. Bei 

eingerastetem Lenkerschloss können die Vorderräder nicht gelenkt werden, wodurch ein Diebstahl deutlich 
erschwert wird. 

 
 

Display der Armaturentafel 
Sobald das Elektromobil eingeschaltet ist, leuchten die Anzeigen auf dem 
Display der Armaturentafel auf (Bild 2). Normalerweise werden die folgenden 
Informationen angezeigt: Ladezustand Batterie, gewählte 
Geschwindigkeitseinstellung, derzeitige Geschwindigkeit und insgesamt 
zurückgelegte Kilometer. Der Ladezustand der Batterie wird durch ein 
Batteriesymbol mit 3 grünen (voll aufgeladen) und 1 roten Balken angezeigt. Mit 
abnehmender Batterieladung erlöschen diese Balken einer nach dem anderen, 
der oberste Balken zuerst. Sobald nur noch der rote Balken zu sehen ist, 

müssen Sie den Excel Barbados spätestens aufladen. Wie Sie den Excel Barbados aufladen, wird in Abschnitt 5.4.1 
erläutert. 
 

Linker Lenkergriff 
Bremshebel 
Am linken Lenkergriff befindet sich ein Bremshebel (Bild 3). Der Excel Barbados 
betätigt (im Gegensatz zu anderen Scootern) NICHT automatisch die 
Motorbremse, sobald der Gasdrehgriff losgelassen wird. Das bedeutet, dass Sie 
während der Fahrt mit den Bremshebeln am Lenker manuell bremsen müssen, um 
das Tempo zu drosseln, so wie Sie es auch beim Fahrrad tun würden. Sie 
bremsen, indem Sie diesen Hebel näher an den Lenkergriff heranziehen, bis Sie 
so stark abbremsen, wie Sie es beabsichtigen. Der linke Bremshebel kann auch 
als Feststellbremse verwendet werden. 

 
 

 
 

 
 

 

 

EXCEL BARBADOS | Bild 1 

EXCEL BARBADOS | Bild 2 

EXCEL BARBADOS | Bild 3 
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 Oben auf dem linken Bremshebel befindet sich ein kleiner Stab. Durch 
Drücken/Ziehen des linken Bremsgriffs und Herunterdrücken dieses Stabs 
wird der Hebel verriegelt und die Bremse wird angezogen und bleibt 
festgestellt. Dadurch bleibt der Excel Barbados auch dann an seinem Platz, 
wenn er auf einer leicht schrägen Oberfläche steht oder versehentlich 
angestoßen wird. Wenn die Feststellbremse angezogen ist, leuchtet auf dem 
Display der Armaturentafel ein roter Kreis mit einem Ausrufezeichen ! in der 
Mitte. Um die Feststellbremse zu lösen, ziehen Sie erneut den linken 
Bremshebel. Der Stab springt heraus und gibt den Bremshebel frei. Sie 
können den Excel Barbados nun wieder fahren oder auch schieben. 
 

Blinker 
Der Schiebeschalter am linken Lenkergriff betätigt die Blinker. Wenn Sie nach 
links abbiegen wollen, schieben Sie den Schalter nach links, wenn Sie nach 
rechts abbiegen wollen, schieben Sie den Schalter nach rechts. Dadurch 
werden die Blinker vorn und hinten am Excel Barbados auf der 

entsprechenden Seite eingeschaltet, links oder rechts. Die Blinker schalten sich nach dem Abbiegen nicht 
automatisch aus. Vergessen Sie daher nicht, den Schiebeschalter nach dem Abbiegen bzw. Spurwechsel wieder in 
die mittlere Stellung zu bringen. 

 

Tonsignal 
Am linken Lenkergriff sehen Sie eine rote Taste mit einem Hupensymbol. Bei Drücken dieser Taste ertönt die Hupe 
des Scooters. Bei der Hupe handelt es sich um eine elektrische Hupe. 

 

Rechter Lenkergriff 
Bremshebel 
Der rechte Lenkergriff (Bild 4) hat auch einen Bremshebel. Dieser Bremshebel verfügt nicht über einen Feststellstab 
wie der linke Bremshebel. Diese Bremse kann nur zur Reduzierung der Geschwindigkeit während der Fahrt genutzt 
werden. 

 

Fahrtrichtungsschalter 
Direkt unter dem rechten Seitenspiegel befindet sich der Fahrtrichtungsschalter. Dies ist ein Schalter mit zwei 
Einstellungen. Das „R“ steht für „Reverse“ (Rückwärtsfahren) und das „D“ steht für „Drive“ (Vorwärtsfahren). Der 
Gasdrehgriff wird beim Fahren, egal ob Vorwärts- oder Rückwärtsfahrt, immer auf dieselbe Weise bedient. Die 
Fahrtrichtung wird anhand dieses Schalters eingestellt. Wenn sich der Excel Barbados im Rückwärtsfahrmodus 
befindet, blinken alle Blinker (links und rechts, vorne und hinten). Das gibt zusätzliche Sicherheit und Sichtbarkeit. 
Wenn der Fahrtrichtungsschalter wieder auf „D“ (Vorwärtsfahrt) gestellt wird, hören die Blinker auf zu blinken. 

 

Wahlschalter für die Geschwindigkeitseinstellung 

Am rechten Lenkergriff befindet sich zudem eine rote Taste ohne Symbol. Anhand dieser Taste wird die 
Geschwindigkeitseinstellung ausgewählt. Auf dem Display der Armaturentafel leuchtet, etwas rechts von der Mitte, 
links neben der grünen Geschwindigkeitsanzeige, ein kleiner roter Balken auf. In diesem Balken wird eine kleine 
Ziffer, 1, 2 oder 3 angezeigt (die Zahl 4 kann bei diesem Produkt nicht ausgewählt werden). Durch Drücken der roten 
Taste wechselt die gewählte Geschwindigkeitseinstellung in aufsteigender Reihenfolge zur nächsten. Es geht also 
von 1 auf 2, von 2 auf 3 und von 3 zurück auf 1. Je größer die Zahl, desto höher die erreichbare 
Höchstgeschwindigkeit, vergleichbar mit den Funktionen der verschiedenen Gänge beim Schalten in einem Auto. Im 
Gegensatz zu einem Auto kann der Excel Barbados aber auch in den Einstellungen 2 oder 3 losfahren. Aus 
Sicherheitsgründen empfehlen wir jedoch, immer mit der niedrigsten Einstellung, Stufe 1, loszufahren und während 
der Fahrt nur bei Bedarf in die nächste Stufe zu schalten. 

 

Beleuchtung 

Der Excel Barbados ist mit Rückleuchten, Blinkern vorne und hinten und einer Scheinwerfereinheit ausgestattet. Die 
Scheinwerfereinheit dreht sich immer mit dem Lenker, so dass der Scheinwerfer dorthin leuchtet, wohin Sie fahren. 
Der Scheinwerfer schaltet sich ein, wenn der Excel Barbados eingeschaltet wird, und verfügen auch über eine 
„Fernlicht"-Einstellung. Das besonders helle Fernlicht wird eingeschaltet, indem der Schiebeschalter für die 
Beleuchtung über dem Wahlschalter für die Geschwindigkeitseinstellung ganz nach links geschoben wird. Achten 
Sie darauf, dass Sie andere Personen nicht unnötig blenden, wenn Sie das Fernlicht nutzen. 

 

Gasdrehgriff 
Die Geschwindigkeit des Excel Barbados wird anhand des Gasdrehgriffs rechts am Lenker gesteuert. Dieser rechte 
Griff wird wie bei einem Motorrad oder Moped gedreht, um „Gas“ und damit die Geschwindigkeit zu steuern. Wenn 
Sie mit Ihrem Scooter vorwärts fahren wollen, achten Sie zunächst darauf, dass der Fahrtrichtungsschalter auf „D“ 
für Vorwärtsfahren und nicht auf „R“ für Rückwärtsfahren steht. 

 

EXCEL BARBADOS | Bild 4 
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Drehen Sie jetzt am Gasdrehgriff rechts am Lenker in Ihre Richtung, um die 

Geschwindigkeit zu erhöhen. Natürlich können Sie mit Ihrem Excel Barbados auch 

rückwärts fahren. 

Stellen Sie den Fahrtrichtungsschalter auf „R“ für „Rückwärts“ und drehen Sie 
wieder den Gasdrehgriff, um das Fahrzeug zu bewegen. 

 
Fernbedienung 
Zum Excel Barbados gehört eine Fernbedienung in Form eines 
Schlüsselanhängers (Bild 5). Mit dieser Fernbedienung können die Alarmanlage 
und die elektronische Motorbremse des Barbados aktiviert und deaktiviert werden. 
Die Fernbedienung ist auf dem Bild rechts zu sehen und wird im Folgenden 
erläutert. 

 

• Die obere Taste mit dem Symbol eines geöffneten Schlosses schaltet die 
Alarmanlage und die elektronische Motorbremse aus. 

• Die Taste mit dem Symbol eines verschlossenen Schlosses schaltet die 

Alarmanlage und die elektronische Feststellbremse ein. Wenn nun jemand 

versucht, Ihren Excel Barbados zu bewegen, spricht die Feststellbremse an, 

und der Scooter kann nicht bewegt werden. Zudem wird ein Alarmsignal 

ausgelöst. 
• Durch Drücken der Taste mit dem Glockensymbol wird das Alarmsignal sofort ausgelöst, ohne dass jemand 

den Scooter berührt oder versucht, den Scooter zu bewegen. Diese Funktion kann hilfreich sein, um Personen 
abzuschrecken, die sich Ihrem Barbados zu dicht nähern. Durch erneutes Drücken der Taste wird der Alarm 
ausgeschaltet. 

• Die Taste mit dem Blitzsymbol schaltet die elektronische Feststellbremse ein (die Alarmanlage wird jedoch 
nicht eingeschaltet). Bei aktivierter elektronischer Feststellbremse kann der Excel Barbados nicht bewegt 
werden, da sich die Räder nicht drehen können. Es ist möglich, den Scooter geringfügig vorwärts oder 
rückwärts zu bewegen, aber danach blockieren die Räder vollständig und lassen sich nicht mehr bewegen, 
wenn jemand versucht, den Scooter zu schieben oder zu ziehen. 

Die aktivierte elektronische Feststellbremse kann nur anhand der Tasten oben und unten an der Fernbedienung 
deaktiviert werden. Auch wenn der Schlüssel ins Zündschloss gesteckt und den Scooter eingeschaltet wird, kann 
der Scooter erst fahren, nachdem die elektronische Motorbremse durch Drücken einer der Tasten an der 
Fernbedienung entriegelt wurde. 
 

 
EXCEL BARBADOS | Bild 6 EXCEL BARBADOS | Bild 7 EXCEL BARBADOS | Bild 8 

 

5.2 Die Armlehnen 

Der Excel Barbados ist mit klappbaren Armlehnen ausgestattet. Sie können die Armlehnen leicht hochklappen, 
indem Sie die Armlehne nach oben ziehen, wie in Bild 7 gezeigt. Das Hochklappen der Armlehnen erleichtert das 
Auf- und Absteigen von Ihrem Scooter erheblich (siehe Kapitel 3). 

EXCEL BARBADOS | Bild 5 
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5.3 Der Sitz 

 
Der Sitz des Excel Barbados hat eine verstellbare Rückenlehne. Unter dem Sitz, auf der rechten Seite, befindet 
sich ein Hebel, mit dem Sie den Winkel der Rückenlehne einstellen können (Bild 9). Wenn Sie diesen Hebel nach 
oben ziehen (Bild 11), wird die Rückenlehne freigegeben und Sie können den Winkel der Rückenlehne zur 
Sitzfläche verändern. Im Inneren des Mechanismus zur Einstellung des Rückenlehnenwinkels befindet sich eine 
Feder, die bewirkt, dass die Rückenlehne nach vorne gezogen wird, wenn kein Druck auf die entriegelte 
Rückenlehne ausgeübt wird. Seien Sie bitte vorsichtig, wenn Sie den Mechanismus entriegeln, da die Rückenlehne 
mit einiger Wucht nach vorne schwingen und Sie z. B. am Kopf treffen könnte. Dies kann verhindert werden, indem 
Sie beim Ziehen des Hebels immer einen leichten Druck auf die Rückenlehne ausüben, indem Sie sich leicht 
anlehnen. Um die Rückenlehne nach vorne zu klappen, bewegen Sie Ihren Körper ebenfalls langsam nach vorne, 
bis die gewünschte Position erreicht ist. Sie können nun den Hebel loslassen, wodurch die Rückenlehne in der 
gewählten Position verriegelt wird. Um die Rückenlehne weiter nach hinten zu verstellen, ziehen Sie den Hebel, 
während Sie die Rückenlehne leicht in den gewünschten Winkel drücken. Achten Sie darauf, dass Sie sich beim 
Ziehen des Hebels NIEMALS mit Ihrem vollen Gewicht gegen die Rückenlehne stützen, da die Rückenlehne ganz 
nach unten klappen kann. Üben Sie nur so viel Druck aus, dass sich die Lehne in die gewünschte Position bewegt. 
Wenn Sie dann den Hebel loslassen, rastet die Lehne ein. 
 

 

EXCEL BARBADOS | Bild 9 EXCEL BARBADOS | Bild 10 EXCEL BARBADOS | Bild 11 EXCEL BARBADOS | Bild 12 

Die Sitztiefe des Excel Barbados kann dank des Schiebemechanismus unter dem Sitz ebenfalls verstellt werden. Um 
die Sitztiefe einzustellen, betätigen Sie den Hebel links unten (Bild 13). Drücken Sie den Hebel nach unten, um den 
Schiebemechanismus zu entriegeln. Wenn Sie den Hebel nach unten drücken, können Sie den Sitz je nach Wunsch 
nach vorne oder nach hinten bewegen. Sobald die gewünschte Position erreicht ist, lassen Sie den Hebel los, um 
den Sitz zu verriegeln. Sie haben nun die Sitztiefe eingestellt! 

 

 
EXCEL BARBADOS | Bild 13 EXCEL BARBADOS | Bild 14 EXCEL BARBADOS | Bild 15 EXCEL BARBADOS | Bild 16 

 
Die Kopfstütze des Excel Barbados kann in der Höhe 
verstellt werden. Durch Drücken der beiden schwarzen 
Knöpfe unten links an der Kopfstütze und 
gleichzeitiges Erfassen und Bewegen der Kopfstütze 
nach oben bzw. unten (Bild 18) können Sie die 
Position der Kopfstütze wählen oder die Kopfstütze 
sogar ganz entfernen. Wenn Sie die beiden schwarzen 
Knöpfe loslassen, wird die Kopfstütze in der gewählten 
Position verriegelt. 

 
 

EXCEL BARBADOS | Bild 17 EXCEL BARBADOS | Bild 18 
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1
8 

5.4 Der Batteriepack 

Der Excel Barbados wird mit einem wartungsfreien 60-V-Lithium-Ionen-Batteriepack geliefert. Es wird empfohlen, vor 
der erstmaligen Nutzung des Excel Barbados den Batteriepack zu laden. Um den Batteriepack vor dem ersten 
Gebrauch vollständig aufzuladen, empfehlen wir, das Pack mindestens 12 Stunden lang ununterbrochen zu laden. 

 

5.4.1 Aufladen des Batteriepacks 
Im Folgenden sind die Schritte zum sachgemäßen Aufladen des Batteriepacks des Scooters aufgeführt. Das 

ordnungsgemäße Aufladen trägt zu einer langen Lebensdauer der Batterie bei. 

Sie können den Batteriepack über den Ladeanschluss aufladen. Dieser Ladeanschluss befindet sich unter dem Sitz 
an der Vorderseite der Verkleidung, an der Stelle hinter Ihren Beinen, wenn Sie auf dem Excel Barbados sitzen 
(Bild 19 und Bild 20). So laden Sie den Batteriepack ordnungsgemäß auf: 
• Laden Sie den Batteriepack über den Ladeanschluss unter dem Sitz ausschließlich anhand des 

mitgelieferten Ladegeräts auf. 

• Schließen Sie das Ladegerät an den Ladeanschluss an der Vorderseite der Verkleidung unter dem Sitz an. 

• Schließen Sie das andere Ende des Ladegeräts an eine Steckdose an. 

• Eine orangefarbene LED am Ladegerät zeigt nun an, dass der Batteriepack geladen wird. 

• Wenn der Batteriepack vollständig geladen ist, trennen Sie das Ladegerät von der Steckdose und vom 
Ladeanschluss. Eine vollständig geladene Batterie erkennen Sie an der grünen LED am Ladegerät. 

 

 
EXCEL BARBADOS | Bild 19 EXCEL BARBADOS | Bild 20 EXCEL BARBADOS | Bild 21 

 

5.4.2 Die Sicherung 
 

Vor dem Batteriepack befindet sich eine Thermosicherung. Diese Sicherung schaltet den Stromkreis aus, wenn ein 
Kurzschluss festgestellt wird. Dadurch wird die Stromversorgung des Scooters unterbrochen. In einem solchen Fall 
schnappt der blaue Schalter an der Sicherung um. Der blaue Schalter befindet sich unter dem Sitz. Sie können 
diesen Schalter erreichen, indem Sie den Sitz nach vorne klappen. Um den Sitz nach vorne zu klappen, stecken Sie 
den Schlüssel des Excel Barbados in das Schlüsselloch auf der Rückseite des Scooters direkt unter dem Sitz. 
Drehen Sie den Schlüssel und schieben Sie den Sitz bei gedrehtem Schlüssel nach vorne. Durch den Schlüssel 
wird der Sitz entriegelt und ganz nach vorne geklappt, so dass das Fach unter dem Sitz sichtbar wird. In diesem 
Fach befinden sich der Batteriepack, ein kleiner Stauraum für persönliche Gegenstände und auf der Vorderseite der 
blaue Schalter (Bild 21). Nach einem Auslösen der Sicherung drücken Sie den blauen Schalter wieder in die EIN-
Stellung, um den Stromkreis wieder zu schließen. Verbleibt der Schalter nicht in der EIN-Stellung, liegt ein Defekt im 
Stromkreis des Scooters vor. Wenden Sie sich in diesem Fall an Ihren autorisierten Fachhändler und nutzen Sie den 
Scooter nicht! 
 

 
 
 

 
Warnung 

Verwenden Sie nur das mit dem Excel Barbados gelieferte Ladegerät. Die Verwendung eines anderen Ladegeräts wird 

nicht empfohlen, kann sogar gefährlich oder schädlich für das Produkt sein und führt zum Erlöschen der Garantie. 
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5.5 Die Kippschutz-Räder 
 

Der Excel Scooter ist mit Kippschutz-Rädern ausgestattet (Bild 22). Diese Räder erhöhen die Sicherheit und 
schützen Sie und Ihren Scooter in Situationen, in denen Sie das Gleichgewicht verlieren und nach hinten 
umzukippen drohen. Wenn Sie zum Beispiel einen Bürgersteig oder eine Anhöhe hinauffahren müssen, bieten die 
Kippschutz-Räder einen zusätzlichen Stützpunkt auf dem Untergrund, auf dem Sie fahren. Die Kippschutz-Räder 
sind an der Rückseite des Scooters angebracht. 
 

 

EXCEL BARBADOS | Bild 22 EXCEL BARBADOS | Bild 23 EXCEL BARBADOS | Bild 24 

 

5.6 Die Räder 

Der Excel Barbados hat 4 Haupträder. Die Räder müssen regelmäßig auf Verschleiß und Beschädigungen überprüft werden. 
 

5.6.1 Die Vorderräder 
Die Vorderräder des Scooters haben einen Durchmesser von 8 Zoll und sind luftbereift (Bild 23). Überprüfen 
Sie die Reifen regelmäßig auf Verschleiß, siehe Abschnitt 6.5. Der Zustand der Vorderräder ist sehr wichtig für 
die Steuerung des Scooters. Wenn die Lenkung nicht mehr leichtgängig ist oder Sie beim Fahren Vibrationen 
spüren, kann es daran liegen, dass die Vorderräder nicht in einwandfreiem Zustand oder nicht richtig eingestellt 
sind. 

 
5.6.2 Die Hinterräder 
Die Hinterräder des Scooters haben einen Durchmesser von 8 Zoll und sind luftbereift (Bild 24). Überprüfen Sie 
diese Reifen regelmäßig auf Verschleiß, Beschädigungen und korrekten Luftdruck. 
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6 Wartung 

Ihr Excel Scooter muss regelmäßig gewartet werden. Dies ist notwendig für eine lange Lebensdauer und optimal für 

den Benutzerkomfort des Scooters. Ein nachlässig gewarteter Scooter zeigt wahrscheinlicher technische Probleme 

und fährt weniger reibungslos. Zudem verfällt die Garantie. Eine vorbeugende Wartung ist daher sehr wichtig. Wir 

empfehlen Ihnen, Ihren Scooter mindestens einmal im Jahr von einem Fachhändler überprüfen zu lassen. Unsere 

Fachhändler verbauen ausschließlich Original-Ersatzteile von Excel. Diese jährliche Inspektion stellt sicher, dass Ihr 

Scooter viele Jahre lang einwandfrei funktioniert. 
 

Sie können auch selbst viel tun, um Ihren Scooter in optimalem Zustand zu halten. Wenn Sie den Scooter 
regelmäßig selbst überprüfen und ggf. kleinere Wartungsarbeiten durchführen, verlängert dies die Nutzungsdauer 
Ihres Scooters und erhöht Ihren Fahrkomfort. Diese kleinen Wartungsarbeiten werden in den folgenden Abschnitten 
näher erläutert. 

 

6.1 Die Reifen 

Überprüfen Sie die Reifen des Scooters regelmäßig auf Verschleiß. Bei fortgeschrittenem Verschleiß sollten Sie die 
Reifen ersetzen. 

 

6.1.1 Luftreifen 
Luftreifen sollten jede Woche auf korrekten Druck überprüft werden. Der korrekte Druck ist auf dem Reifen selbst 
angegeben. Sie können den Druck der Luftreifen selbst mithilfe eines handelsüblichen Druckmessgeräts messen. 
Bei falschem Reifendruck neigt sich der Scooter zur Seite. Dadurch verschleißen die Reifen schneller, der Scooter 
ist weniger leicht zu kontrollieren und es ist schwieriger, vorwärts zu kommen. 

 

Reinigen Sie die Reifen mit Autoshampoo und einem feuchten Tuch. Verwenden Sie keine Lösungsmittel an den 

Reifen. Lösungsmittel können das Reifenmaterial beschädigen oder zu weich machen. 

 

6.2 Die Verkleidung 

Eine ordnungsgemäße Wartung der Verkleidung ist wichtig, da mechanische Teile wie der Motor heutzutage länger 
halten als bei nicht gewarteten Verkleidungen. Sinn der Wartung ist es, die Bildung von Rost so lange wie möglich 
hinauszuzögern. Beachten Sie zur sachgerechten Pflege der Verkleidung die folgenden Punkte: 

 

• Das Waschen des Scooters soll verhindern, dass sich Schmutz festsetzt und den Lack angreift. Excel Mobility 
empfiehlt, den Scooter einmal pro Woche zu waschen. 

• Halten Sie die Verkleidung Ihres Scooters mithilfe von Autoshampoo und eines feuchten Tuchs sauber. 
Sprühen Sie Ihren Scooter nicht ab! Trocknen Sie die Verkleidung mit einem weichen Tuch ab. 

• Entfernen Sie Schmutz und Öl mithilfe eines sauberen Tuchs und mit milder Seife 
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6.3 Die Polsterung 

Die Polsterung Ihres Scooters ist ebenfalls ein wichtiger Bestandteil. Eine rissige oder abgenutzte Polsterung 
kann zu gefährlichen Situationen führen. Eine regelmäßige Kontrolle Ihrer Polsterung ist daher sehr wichtig. 
Überprüfen Sie deshalb die Polsterung Ihres Scooters auf folgende Punkte: 

 

• Überprüfen Sie, ob der Stoffbezug Löcher, Risse oder abgenutzte Stellen aufweist. 

• Überprüfen Sie die Polsterung auf Löcher im Polstermaterial und vergewissern Sie sich, dass alle Polster 

unbeschädigt und frei von Verbrennungen sind. 

 

Wenn einer der oben genannten Punkte nicht erfüllt ist, wenden Sie sich bitte an den Händler, bei dem Sie den 
Scooter gekauft haben. Reparaturen an der Polsterung darf nur Ihr Fachhändler ausführen. 

 

6.4 Reinigung Ihres Scooters 

Die Reinigung Ihres Scooters ist wichtig und sollte regelmäßig durchgeführt werden. Reinigen Sie Ihren Scooter 
am besten wie im Folgenden erläutert. 

 

• Reinigen Sie die Polsterung, das Fahrgestell und die Kunststoffteile am besten mit milder Seife und Wasser. 
Verwenden Sie niemals aggressive Scheuermittel. Diese Scheuermittel können den Lack beschädigen. 
Verwenden Sie niemals einen Hochdruck- oder Dampfreiniger. 

• Behandeln Sie den Lack Ihres Fahrgestells regelmäßig mit Wachs. Verwenden Sie jedoch niemals lösendes 
oder scheuerndes Wachs, schädliche Chemikalien oder Silikonspray. 

• Trocknen Sie den Scooter nach der Reinigung immer gründlich ab. Sorgen Sie außerdem dafür, dass Ihr 
Scooter abgetrocknet wird, z. B. wenn der Scooter durch einen Regenschauer nass geworden ist. 

 

6.5 Regelmäßige Wartung Ihres Scooters 

Die vorbeugende Wartung Ihres Scooters ist sehr wichtig. Viele dieser Dinge können Sie selbst tun (bzw. von Ihren 
Betreuern tun lassen). Im Folgenden sind die Zeiträume aufgeführt, in denen Sie die oben erwähnten, von Ihnen 
selbst durchführbaren Überprüfungen vornehmen sollten: 

 

Wöchentlich 

• Reifenluftdruck prüfen 

 

Monatlich 

• Polsterung auf Beschädigung oder Verschleiß prüfen 

• Prüfen, ob sich die Armlehnen einwandfrei hochklappen lassen. Drehgelenke regelmäßig mit Silikonspray 

einsprühen 

• Prüfen, ob sich der Sitz problemlos drehen lässt. Wenn nicht, Drehgelenk mit Silikonspray einfetten 

 

Vierteljährlich 

• Reifenlaufflächen auf Verschleiß prüfen 
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7. Problemanalyse und Lösungen 

Es kann vorkommen, dass Ihr Excel Barbados während des Gebrauchs Probleme oder Mängel aufweist. 

In einigen Fällen gibt der Barbados anhand eines Symbols, das auf dem Display der Armaturentafel aufleuchtet, 
einen Hinweis darauf, wo das Problem liegen könnte. Die Bedeutung dieser Symbole wird in der nachstehenden 
Tabelle erläutert. Die Tabelle zeigt auch mögliche Lösungen auf. Wenn Sie ein Problem mit Ihrem Excel Barbados 
haben, das Sie nicht lösen können, wenden Sie sich bitte immer an Ihren Fachhändler. 

Fehlersymbol Bedeutung und mögliche Lösung 
 

 
Störung am Motor. Wenden Sie sich an Ihren Händler. 

 

 

Störung am Potentiometer. Vergewissern Sie sich, dass sich der Gasdrehgriff in 
der Neutralstellung befindet, wenn Sie den Excel Barbados einschalten. Wenn das 
Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an Ihren Händler. 

 

 Störung am Steuerungsmodul. Wenden Sie sich an Ihren Händler. 

 

 

Störung an der Bremse. Möglicherweise ist die Feststellbremse angezogen. Lösen 
Sie die Feststellbremse oder die elektrische Motorbremse und prüfen Sie, ob das 
Symbol erlischt. Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an Ihren 
Händler. 
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8. Garantie 

Ihre Gebrauchsanleitung ist gleichzeitig Ihre Garantieurkunde. Füllen Sie die relevanten Informationen auf Seite 
fünf aus und bewahren Sie diese Gebrauchsanleitung sorgfältig auf. 

 

8.1 Garantiezeitraum 

Sie haben eine Herstellergarantie auf Ihren Scooter. Es ist jedoch auch möglich, dass Ihr Händler eine zusätzliche 
Garantie angeboten hat. In dieser Gebrauchsanleitung gehen wir jedoch nur auf die Herstellergarantie ein. 

 

Die Herstellergarantie wird nur Ihnen als Verbraucher gewährt. Die Garantie gilt nicht bei kommerzieller Nutzung 
(z. B. bei Verleih oder bei Institutionen als Nutzer des Scooters). Die Garantie ist auf Materialfehler und versteckte 
Mängel beschränkt.  

 

• Garantiezeitraum für das Produkt als Ganzes: 2 Jahre 

• Garantiezeitraum für Batterien und Ladegerät: 6 Monate. 

 
8.2 Garantiebedingungen 

Die Garantiezeit beginnt mit dem Kaufdatum Ihres Scooters. Wenn Ihr Scooter innerhalb der Garantiezeit von der 
Garantie abgedeckte Mängel aufweist, wird der Scooter repariert oder ersetzt. Sie müssen jedoch in der Lage 
sein, eine vollständig ausgefüllte Garantieregistrierungskarte oder eine Kopie der Rechnung mit dem Kaufdatum 
vorzulegen.  

 

Reparaturen und Austausch werden bei einem Fachhändler vorgenommen. Um die Garantie in Anspruch nehmen 
zu können, muss Ihr Scooter die erforderliche Pflege aufweisen. Darüber hinaus sollten Sie bei Auftreten eines 
Problems sofort den zuständigen Fachhändler benachrichtigen und diesen Händler umfassend über die Art des 
Problems informieren. Nutzen Sie den Scooter außerhalb des Gebiets des angegebenen Fachhändlers und sind 
von der Garantie abgedeckte Leistungen zu erbringen, können die Arbeiten bei jedem anderen vom Werk 
vorgegebenen Händler ausgeführt werden. 

 

Wenn ein Teil des Scooters, das unter die Garantie fällt, aufgrund eines Herstellungs- oder Materialfehlers 
repariert oder ausgetauscht werden muss und sich der Scooter im Besitz des Erstbesitzers befindet, wird das 
betreffende Teil bzw. werden die betreffenden Teile vom Fachhändler kostenlos repariert oder ausgetauscht. 

 

Die Garantie umfasst jedoch nicht die für den Austausch / die Reparatur anfallenden Arbeitskosten. Für jedes 
ausgetauschte oder reparierte Teil gelten die gleichen Garantiebedingungen wie für den gesamten Scooter. 
Verschleißteile fallen normalerweise nicht unter die Garantie, es sei denn, diese Teile weisen Verschleiß als 
direkte Folge eines Herstellungsfehlers auf. Der Verkäufer übernimmt normalerweise keine Verantwortung, wenn 
der Scooter ersetzt oder repariert werden muss als Folge von: 
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• Nichtbeachtung der Empfehlungen des Herstellers zur Wartung des Scooters und von Teilen des Scooters 
oder Nichtverwendung von vorgegebenen Originalteilen 

• Beschädigung des Scooters oder seiner Teile durch Fahrlässigkeit, Unfall oder unsachgemäßen Gebrauch 

• Veränderungen am Scooter oder an Teilen, die von den Werksspezifikationen abweichen, oder Reparaturen, 
die ausgeführt wurden, bevor der Kundendienst benachrichtigt wurde 

• Wenn das Produkt kein Original-Werksrahmenetikett hat, siehe Kapitel 1. 

 

Der in dieser Gebrauchsanleitung beschriebene und abgebildete Scooter kann sich von Ihrem eigenen Modell in 
Detailpunkten unterscheiden. Es sind jedoch alle Anweisungen relevant, unabhängig davon, welche Details 
unterschiedlich sind. Wir behalten uns das Recht vor, Änderungen an den in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführten 
Angaben zu Gewicht, Maßen oder anderen technischen Daten ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen. Alle in 
dieser Gebrauchsanleitung abgebildeten/aufgeführten Zeichnungen, Abmessungen und Kapazitäten sind ungefähre 
Angaben und müssen nicht in vollem Umfang mit den angegebenen technischen Daten übereinstimmen. 
 

 
 

Wenden Sie sich zur Ausführung von Garantieleistungen an den Vertragshändler, bei dem Sie Ihren Scooter 
erworben haben.  
 

 
 

 
Warnung 

Der Verkäufer kann nicht für Folgeschäden oder Nebenschäden jeglicher Art haftbar gemacht werden. Diese 
Gebrauchsanleitung wurde nach bestem Wissen und Gewissen erstellt, erhebt jedoch keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Sollten Sie vorhaben, Ihren Scooter anders als in dieser Gebrauchsanleitung aufgeführt zu nutzen, 
müssen Sie dies zuerst mit einem Fachhändler besprechen. Die Garantie gilt nur während des angegebenen 
Zeitraums. Wurden am Scooter Veränderungen vorgenommen, die sich auf den technischen Aufbau des Produkts 
auswirken, erlischt die Garantie vollständig. 

 
Tipp 

Wartungsarbeiten fallen nicht unter diese Garantie. Ihr Händler kann von dem Wartungsintervall abweichen. 
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